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Herren Kreisliga A Gruppe 2

ESV Freiburg : TTC Blau-Weiss Freiburg III 
Freitag, 08.03.2024, 20:00 Uhr

1:9-Niederlage für den TTC Blau-Weiss Freiburg III beim ESV 
Freiburg

Als Radojica Milosavljevic sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga A Gruppe 2 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Blau-Weiss Freiburg III besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Blau-Weiss Freiburg III meist
auf verlorenem Posten, denn nur 15 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf
hatte an dem Tag wiederum Radojica Milosavljevic, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Los ging es mit den Doppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Milosavljevic / Pecyna
beim 11:6, 11:4, 11:8 gegen Wunsch / Kapteinat. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Décard
/ Landerer waren die Gastgeber Block / Do. Das war nichts für schwache Nerven. Auf Messers
Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Buchberger / Diesner und Zimmermann /
Hoffmann, ehe sich die Spieler des ESV Freiburg in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Nach den
anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Die richtige Taktik hatte Radojica Milosavljevic beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Lukas Landerer ab dem ersten Ballwechsel. Beim nachfolgenden 3:0-
Erfolg gegen Bernhard Décard zeigte Peter Pecyna seinem Gegner die Grenzen auf. Beim Stand
von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Stefan Block im Match gegen Julian Zimmermann. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Ein hartes Stück Arbeit hatte daraufhin Anh-Tuan Do beim 9:11, 12:10, 11:5, 5:11,
11:7 gegen Norbert Wunsch zu verrichten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die
im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch
zu Ende. Benedict Buchberger gewann gegen Rainer Kapteinat mit 3:2. Manfred Diesner bezwang
anschließend Karl-Heinz Hoffmann in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz,
also folglich mit 3:2 Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ESV Freiburg und
des TTC Blau-Weiss Freiburg III. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Radojica Milosavljevic gewann gegen Bernhard Décard mit 3:2. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der ESV Freiburg nun 9 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TTC Blau-Weiss Freiburg III nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 12:14 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTV Vörstetten (ESV Freiburg)
bzw. gegen den TV Merdingen II (TTC Blau-Weiss Freiburg III).

 Statistik:
 ESV Freiburg

Doppel: Milosavljevic / Pecyna 1:0, Block / Do 1:0, Buchberger / Diesner 1:0 
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Einzel: R. Milosavljevic 2:0, P. Pecyna 1:0, S. Block 0:1, A. Do 1:0, B. Buchberger 1:0, M. Diesner 1:
0 

 TTC Blau-Weiss Freiburg III
Doppel: Décard / Landerer 0:1, Wunsch / Kapteinat 0:1, Zimmermann / Hoffmann 0:1 
Einzel: B. Décard 0:2, L. Landerer 0:1, N. Wunsch 0:1, J. Zimmermann 1:0, K. Hoffmann 0:1, R.
Kapteinat 0:1


